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Den neusten

online immer dabei haben

40 neue Schüler werden in
diesem Jahr auf Norderney
eingeschult. Alle Infos
über den Ablauf und die
Anmeldung erläutert
Schulleiter Martin Pape.

HEUTE:
Infos zur Einschulung

WILHELMSHAVEN – Die Zeit für
einen Neustart war reif: Nun
ist die neue gemeinsame
Website der drei deutschen
Wattenmeer-Nationalparks
online. Unter der bekannten
Domain www.nationalpark-
wattenmeer.de, doch in neu-
em inhaltlichen und funktio-
nalen Gewand präsentieren
die Nationalparkverwaltun-
gen von Schleswig-Holstein,
Hamburg und Niedersachsen,
was sie schützen: das Watten-
meer, die einzigartige Natur-
landschaft an der deutschen
Nordseeküste.
Schon mit der ersten ge-

meinsamen Website, die 2009
an den Start ging, haben die
drei Wattenmeer-Anrainerlän-
der Zeichen gesetzt. Seitdem
hat sich hinsichtlich Verhal-
ten und Ansprüchen der Web-
nutzer viel geändert und par-
allel dazu wurden die techni-
schen Möglichkeiten weiter-
entwickelt. So ist das vormals
tief verzweigte Navigations-
menü jetzt deutlich abge-
speckt zugunsten einer op-
tisch und intuitiv gesteuerten
Benutzerführung. Natur
kennt keine Grenzen – das de-
monstriert auch der länder-
übergreifende Webauftritt.
Die Gemeinsamkeiten der Na-
tur und der Schutzinstrumen-
te stehen jetzt noch deutli-
cher im Vordergrund. Länder-
spezifische Informationen

sind ausgehend von diesem
Basiswissen gut erreichbar,
aber auch direkt anzusteuern.
Die thematischen Seiten grei-
fen auf einen Pool von Wis-
sens- und Newsbeiträgen und
Mediathek-Elementen zu, die
jeweils passend verknüpft
werden, ohne dass redundan-
te Daten angelegt werden
müssen.
Über mehr als zehn Jahre

hatten sich auf der alten Web-
site über 2000 Einzelbeiträge
angesammelt. Hier galt es, ei-

niges auszusortieren, vieles
musste neu geschrieben und
angelegt werden mit Texten,
Bildern, Karten und gestalten-
den Strukturen sowie Opti-
mierungen für Suchmaschi-
nen. So geht die neue Seite mit
immerhinmehr als 700 Beiträ-
gen und Download-Elementen
an den Start. Auch werden nun
die Anforderungen an barrie-
refreie Webangebote und mo-
bile Ansichten erfüllt. The-
men- und zielgruppenorien-
tierte Einstiegsseiten ermögli-

chen den schnellen Zugang zu
den gewünschten Inhalten.
Darüber hinaus erleichtert ei-
ne Volltextsuche das Auffin-
den von Informationen.
Der Internet-Auftritt ist ein

Musterbeispiel für die länder-
übergreifende Zusammenar-
beit der drei Nationalparks.
Dies alles war verbunden mit
einem immensen Aufwand für
das Projekt-Team, bestehend
aus Imke Zwoch und Jan Wag-
ner (Niedersachsen), Bernhard
Dockhorn (Schleswig-Hol-

stein), Janne Lieven und Peter
Körber (Hamburg) sowie für al-
le, diemit fachspezifischem In-
put zum Gelingen beigetragen
haben. In vielen persönlichen
Treffen und – als das nicht
mehr möglich war – in zahlrei-
chen Telefon- und Video-Kon-
ferenzen hat dasWebsite-Team
intensiv am Relaunch der
Webpräsenz gearbeitet. Reali-
siert wurde das Projekt mit der
Berliner Agentur Cosmoblon-
de. Verwendet wurde Open-
source Software wie das Con-
tent Management System
WordPress und die quelloffe-
nen Karten-Daten von Open
StreetMap.
„Da eine Internetpräsenz

niemals ,fertig ̒ ist, arbeitet das
Team auch weiterhin eng zu-
sammen, um den Wissens-
durst der Nutzer zu stillen und
damit auch den gesetzlichen
Informationsauftrag zu erfül-
len“, heißt es in einer Mittei-
lung. Die Website bleibe also
weiterhin dynamisch wie das
Wattenmeer selbst, sodass sich
ein Besuch immer wieder loh-
ne, meint die Nationalparkver-
waltung und wünscht allen di-
gitalen Besuchern spannende,
informative Aufenthalte und
Surferlebnisse auf national-
park-wattenmeer.de.

Neue Website ist endlich online
UMWELTSCHUTZ Die Zusammenarbeit bei diesem Projekt hat sich zehn Jahre bewährt
Der länderübergreifende
Web-Auftritt ist modern,
dynamisch und technisch
auf dem neuesten Stand.

Abgespeckt und daher übersichtlich: der neue Internetauftritt. FOTO: SCREENSHOT

AURICH – Eine besondere
Wahlempfehlung im „Super-
wahljahr“ gibt die Nabu-Regio-
nalgeschäftsstelle Ostfriesland
– diese bezieht sich aber nicht
auf Bundestags- oder Kommu-
nalwahlen, sondern auf die
Wahl des Nabbu-Vogels des Jah-
res: Denn erstmals kann die Be-
völkerung den Vogel wählen.
Anlass dafür ist das 50-jährige
Jubiläum der Aktion: 1971 wur-
de mit dem damals kurz vor
dem Aussterben stehenden
Wanderfalken erstmals ein Vo-
gel des Jahres gewählt. „Mit
dem Vogel des Jahres wird Auf-
merksamkeit auf eine Vogelart,
ihre Lebensweise, ihren Le-

bensraum und Gefährdungen
und Entwicklungen gezogen –
was zu echten Maßnahmen im
Naturschutz führt“, erläutert
Jan Schürings.
Aus den Vorwahlen gingen

zehn gefiederte Kandidaten
hervor. „Und wir haben uns
entschieden, für einen Kandi-
daten zu werben: Wir rufen al-
le Vogelbegeisterten zwischen
Leer und Wittmund auf, für
den Goldregenpfeifer zu stim-
men!“, wendet sich Schürings
an die Bevölkerung und be-
gründet: „Der Goldregenpfei-
fer ist in Deutschland als Brut-
vogel quasi ausgestorben. Als
Zugvogel kann er hier amWat-

tenmeer, während der Zugzeit
im Frühjahr oder Herbst, aber
noch beobachtet werden. Orni-
thologen aus ganz Deutsch-
land reisen während der Zug-
periode an die Küste um Goldi,
wie er von ihnen liebevoll ge-
nannt wird, zu beobachten,
Goldregenpfeifer stehen für
Entwicklungen, die insgesamt
bedenklich sind und denen
entgegengewirkt werden
muss. Goldregenpfeifer benö-
tigen Moor- und Heideflächen,
welche in den letzten Jahr-
zehnten immer weiter zurück-
gegangen sind“, erklärt Jan
Schürings.
Schürings betont: „Zusätz-

lich zum Raubbau an unseren
Mooren, durch Trockenlegun-
gen, Abtorfungen und Auffors-
tungen, welche dem Goldre-
genpfeifer den Lebensraum
nehmen, leidet er auch an ei-
nem Nahrungsverlust durch
das Insektensterben.“
Wenn der Goldregenpfeifer

zum Nabu-Vogel des Jahres
2021 gewählt würde, würden
sich auch viele Menschen mit
demMoorschutz beschäftigen.
Deshalb ruft die Nabu-Regio-
nalgeschäftsstelle Ostfriesland
auf, an der Wahl bis zum 19.
März unter www.vogeldesjah-
res.de teilzunehmen und hofft
auf rege Beteiligung.

Nabu Ostfriesland wirbt für Goldi
NATUR Goldregenpfeifer soll Vogel des Jahres werden

NORDERNEY – Bereits am
29. Januar wurde der bei den
Technischen Diensten der
Stadt Norderney beschäftigte
Hausmeister der Grundschule
Norderney, Uwe de Boer, nach
33 Dienstjahren in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Das teilt die Stadtver-
waltung in einer Mitteilung der
Presse mit. Uwe de Boer war
demnach im Dezember 1988
eingestellt worden.

Nach 33 Jahren in
den Ruhestand

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom



He liebe Kinder,
heute möchte ich euch ei-

nen Einwanderer aus Ländern
südlich des Êquators vorstel-
len. Er wird im Volksmund
auch gern als „Heidepest“
oder als „Leichentuch der Dü-
nen“ bezeichnet, obwohl er ei-
gentlich keine Bedrohung für
die Dünen und ihre Pflanzen
darstellt.
Sein tatsächlicher Name ist

Kaktusmoos (Campylopus in-
troflexus), weil er im trocke-
nen Zustand tatsächlich ein
bisschen so aussieht wie ein
Teppich aus kleinen Minikak-
teen: Die dünnen Blattspit-
zen, die an die Stacheln eines
Kaktus erinnern, stehen dann
waagerecht in alle Richtungen
vom Stängel ab. Sie überzie-

hen das in etwa fünf Zenti-
meter dicke hell- bis oliv-
grüne Moospolster dann

mit einer weißen Stachel-
schicht. Vereinzelt werden
diese „Kakteenteppiche“ von
anderen Pflanzen oder auch
Kaninchenlöchern durchbro-
chen.
Kaktusmoos ist viel robus-

ter als andere Moose, weil es
mit weniger Wasser, weniger
Licht und weniger Wärme
auskommt als heimische
Moosarten der Sandtrocken-
rasen. So sieht es manchmal
so aus, als würde es andere
Pflanzen verdrängen. Tatsäch-
lich werden solche durch das
Kaktusmoos nicht ausgerot-
tet, also nicht direkt gefähr-
det. Dennoch hat die Ausbrei-
tung des Eindringlings, der
deshalb auch als invasiver
Neophyt bezeichnet wird,

auch deutlich negative ökolo-
gische Auswirkungen: Es wird
zum Beispiel angenommen,
dass die Veränderung der Le-
bensräume durch das Kaktus-

moos eine Ursache für den
Rückgang des Brachpieper-Vo-
gels (Anthus campestris) sein
könnte, weil auch immer
mehr Insekten, die er unter
anderem frisst, dort ihren Le-
bensraum verlieren. Auch der
Verlust von geeigneten Brut-
plätzen in den Dünen wird
mit Kaktusmoos in Verbin-
dung gebracht.
Zudem erwärmen sich die

dunklen Moospolster schnel-
ler als die Bereiche, an denen
noch Sand die Oberfläche bil-
det. Dadurch trocknen die
sandigen Lebensräume in der
Umgebung von großen Kak-
tusmoosteppichen schneller
aus. Weil die Moospolster an-
dererseits aber auch mehr
Wasser speichern, könnte es
sein, dass sich diese beiden
Entwicklungen gegenseitig
ausgleichen. Auch gibt es eini-
ge Pflanzen, die nun in den
Sanden, die durch das Moos
festgelegt werden, ansiedeln
können, beispielsweise die Be-
senheide (Calluna vulgaris)
oder die Draht-Schmiele (De-
schampsia flexuosa). So ver-
ändern sich die Artenzusam-
mensetzungen der Dünen
über die Jahre.
Dabei gibt es das Kak-

tusmoos hier noch gar
nicht so lange! Wie
bereits er-
wähnt, ist
die Art ei-
gentlich
auf

der Südhalbkugel heimisch,
also in Australien, Südameri-
ka und der Südsee. Der
Mensch hat sie dann in den
1940er-Jahren nach Europa
gebracht und 1977 ist zum ers-
ten Mal Kaktusmoos auf Nor-
derney nachgewiesen worden.
Neben dem Kaktusmoos gibt
es im Nationalpark Nieder-
sächsisches Wattenmeer auch
noch vier andere bekannte in-
vasive Neophyten, nämlich
die Kartoffel-Rose (Rosa rugo-
sa), den Japanischen Flügel-
knöterich (Fallopia japonica),
die Späte Traubenkirsche
(Prunus serotina) und das Na-
delkraut (Crassula helmsii).
Über Letzteres ist leider echt
wenig bekannt, und es wurde
bisher im Nationalpark auch
nur auf Norderney gefunden.

Darüber erzähle
ich euch aber ein
anderes Mal.
Beim nächsten
Dünenspaziergang

könnt ihr ja mal
schauen, ob ihr dem

Kaktusmoos begegnet.
Wenn ja, bitte nicht piksen –
aber betreten dürft ihr die Dü-
nen ja sowieso nicht.

Bis nächste Woche,
Euer Kornrad

Kaktusmoos auf denDünen vonNorderney
Die Moospolster sind circa fünf Zentimeter dick und hell- bis olivgrün

Kaktusmoos wird im Volksmund auch gern als „Heidepest“ oder als „Leichentuch der Dünen“
bezeichnet, obwohl es eigentlich keine Bedrohung für die Dünen und ihre Pflanzen darstellt.
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NORDERNEY – Zwei verschiede-
ne Touren für eine Inselrallye
wurden vom Team des Watt
Welten Besucherzentrums für
Mitmenschen entwickelt, die
Lust haben, die Insel auf eige-
ne Faust zu erforschen. Die
kürzere Tour dauert eine Stun-
de und führt an den Strand
und ist am besten zu Fuß zu
bewältigen, heißt es in der
Pressemitteilung derWatt Wel-
ten. Die zweite Tour rund um
den Südstrandpolder ist als
Fahrradstrecke konzipiert und
dauert circa anderthalb Stun-

den. Pfähle mit angebrachten
Eulen-Plaketten markieren die
einzelnen Stationen. Sind alle
Aufgaben gelöst, gibt es bei

Rückgabe des extra für dieses
Naturerlebnis konzipierten
Rucksackes die Auflösung, und
die mitgebrachten Fundstücke

werden zusammen ange-
schaut. In dem Rucksack fin-
den die Rallyegänger alles, was
sie für die Entdeckungs- und

Erlebnistouren benötigen: ei-
ne Wegbeschreibung, ein Ôuiz
und Materialien wie Schreib-
utensilien, Sammelboxen für
die Fundsachen am Strand, Lu-
pe, Kompass und Fernglas.
Dr. Valeria Bers, Leiterin des

Wattenmeer-Besucherzent-
rums: „Bei der Entwicklung ge-
holfen haben auch Norder-
neyer Kinder, die an den
Schul-AGs des Watt Welten
teilnahmen. Sie haben ihre
Ideen eingebracht, die Rallyes
getestet und Verbesserungs-
vorschläge gemacht. Die Nor-
derneyerinnen Jüdith Christ-
mann von Neynadel und Inga
Krebs unterstützten uns durch
den Entwurf des neuen Eulen-
Logos und die professionelle
Bestickung der Rucksäcke.“
Die Rallye ist geeignet für

Kinder zwischen sieben und
zwölf Jahren. Ermöglicht wur-
de sie durch eine Förderung im

Rahmen des Projekts „NATUR-
begeistert“ der Bingo-Umwelt-
stiftung. Insgesamt 1º Rucksä-
cke konnten so ausgestattet
werden. Das Team des Watt
Welten Besucherzentrums be-
dankt sich bei der Niedersäch-
sischen Bingo-Umweltstiftung
für die Förderung und freut
sich, mit der Rallye Kindern ei-
ne neue Möglichkeit geschaf-
fen zu haben, das Weltnaturer-
be Wattenmeer ganz eigen-
ständig zu entdecken und zu
erforschen. So werden sie sich
für die schützenswerte Natur
des Nationalparks Niedersäch-
sisches Wattenmeer begeis-
tern.
Sobald das Watt Welten Be-

sucherzentrum wieder öffnen
darf, können die Rallyerucksä-
cke zu den bekannten Ûff-
nungszeiten gegen eine gerin-
ge Gebühr ausgeliehen wer-
den.

Zwei verschiedene Touren der Insel-Rallye entwickelt
ERLEBNIS Gepackte Rucksäcke warten imWatt Welten Besucherzentrum auf Gäste
Das Watt Welten Besu-
cherzentrum hat eine
Inselrallye entwickelt und
bietet das passende
Gepäck mit viel Inhalt
dazu an, damit die Tour
ein Erlebnis wird.

Der Rallyerucksack der Watt Welten. FOTO: WATT WELTEN

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein
Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu
haben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter
www.skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

NNoorrddeerrnneeyy aauuss ddeerr LLuufftt

Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 2108

Welches ist dasgrößte Tier derWatt Welten?
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Montag

Dienstag

22. Februar: White Sands Festival 2021 abgesagt

23. Februar: Impfen älterer Menschen beginnt

24. Februar: Mit Frettchen gegen Kaninchen

25 . Februar: Der Weg zurück in die Normalität

Mittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Die Mischung aus Konzerten auf den Seebühnen und dem
Sport zieht viele Fans nach Norderney.

AmMittwoch und Donnerstag erhalten die über 80-jähri-
gen Norderneyer ihre Spritze.

Letzte verbliebene Flatterulme auf der Insel genießt beson-
deren Schutz.

Seniorenzentrum „To Huus“ bautÔuarantänestation zum
Wochenende ab und hofft auf Normalbetrieb.

Bombewar die erste Fundkatze im Jahr 2021, die zu uns gebracht
wurde. Nun sucht sie ein neues Zuhause, in dem sie als Einzelkatze
leben darf. DemMenschen schließt sie sich relativ schnell an. Sie
genießt die Zuwendung und Streicheleinheiten desMenschen,
möchtemomentan noch nicht gern auf den Arm genommenwer-
den. Wie bei allen Tieren sollte man auch bei ihr die Körpersprache
lesen können. Bombe frisst sehr gern, sehr viel, das Futter sollte da-
her schon rationiert werden. Zum Spielen lässt sie sich gern animie-
ren. Die Katze wurde entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Möchten Sie Bombe kennenlernen?

Wenn Sie sich für Bombe interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938 /425. Das Telefon ist täglich von 14 bis 16 Uhr
besetzt.
Interessententermine: nur nach telefonischer Terminvereinbarung.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims
unterööö�tAerBeA:¡BaCe�de und unterööö�norden�de.

Na:eo Bombe
�asseo EKH
K<tero fünf Jahre
Áes_B<e_Btoweiblich, kastriert

Fundtier der Woche
aus de:ÀaCer �AerBeA: ¤ �e<efono ��s�v ���~

NORDDEICHìLIS – Per Taxi auf
die Insel NorderneyV Seit Kur-
zem kein Problemmehr für die
Fahrgäste der Reederei Nor-
den-Frisia, diemit ihrem „Insel-
express 3“ nicht nur ein neues
Boot in Dienst stellt, sondern
zugleich auch ihr Angebot er-
weitert. Denn anders als bei
den regulären Fähr- und neuen
Schnellverbindungen be-
kommt das neue Schiff keinen
festen Fahrplan. „Es funktio-
niert wie ein Taxi an Land“, er-
klärte Reederei-Sprecher Fred
Meyer imKURIER-Gespräch.
„Wir reagieren damit auf den

Wettbewerb“, sagte der Spre-
cher mit Blick auf das Angebot
des Töwerland-Expresses. Vor
zwei Jahren hatte Betreiber Jörg
Schmidt die Schnellverbindung
nach Juist aufgenommen, im
vergangenen Jahr kam Baltrum
dazu, in diesem Jahr sollen Li-
niendienste nach Norderney
und Langeoog folgen. „Der Li-
nienverkehr mit anderen Mit-
teln ist gefragt“, weiß auch
Meyer. Deshalb war im vergan-
genen Sommer auch die Ree-
derei Norden-Frisia mit ihrer
Tochtergesellschaft Reederei
Cassen-Tours in den deutlich
flexibleren Schnellverkehr ein-
gestiegen und bietet seit Au-
gust Fahrten mit dem „Inselex-
press 1“ und „Inselexpress 2“
nach Juist für bis zu elf Perso-
nen und ihrGepäck an.

Doch die Nachfrage be-
schränkte sich irgendwann
nicht mehr nur auf den Trans-
fer zwischen Norddeich und
Juist. Immer häufiger gab es
auch Anfragen der Insulaner
von Norderney und von Hand-
werkern, die „noch unabhängi-
ger sein wollen vom Fahrplan“,
erklärte Meyer. Und gerade in
Zeiten, in denen die Frisia ihre
Fährverbindungen aufgrund
der andauernden Corona-Pan-
demie und dem damit verbun-
denen Lockdown auf rund die
Hälfte der Verbindungen – statt
neun sind es aktuell durch-
schnittlich fünf pro Tag – redu-
ziert hat, ist das flexible Ange-
bot gefragt. Seit Dezember hat
die Frisia deshalb bereits die
„Inselexpress“-Boote nach ei-
nem festen
Fahrplan ein-
gesetzt, der
sich jeweils
donnerstags
und freitags an
die letzte Ab-
fahrt der regu-
lären Fähre anschließt.
Nun kommt mit dem neuen

Inseltaxi der nächste Schritt,
der den Kunden noch mehr
Flexibilität ermöglichen soll.
Eigens dafür hat Frisia ein neu-
es Schnellbootmit Platz für bis
zu sechs Passagiere ange-
schafft, das täglich in der Zeit
von 10 bis 17.15 Uhr bezie-
hungsweise nach Absprache
auch zu anderen Zeiten, für
Überfahrten nach Norderney
zur Verfügung steht. Die Bu-
chung kann unter Telefon

0175ì1143118 oder per Nach-
richt via WhatsApp sowie im
Internet unter www.inselex-
press.de aufgegebenwerden.
Allerdings handelt es sich

dabei „zunächst um einen
Testballon“, erklärte Meyer,
glaubt aber auch an die Zu-
kunftsfähigkeit, denn „der In-
dividualverkehr wird immer
stärker zunehmen“. Das hatte
sich auch mit der Inbetrieb-
nahme der Inselexpresse im
August gezeigt. Der Reederei-
Sprecher wollte zwar keine
konkreten Zahlen nennen, sag-
te aber, dass diese „sehr gut
ausgelastet sind. Besser als wir
anfangs angenommen hatten“.
Gerade in der Saison und bis
zum Lockdown Anfang No-
vember sei die Verbindung

nach Juist ge-
fragt gewesen.
„Und Corona
spielt da na-
türlich auch
eine Rolle.“
Denn auf-
grund der

Pandemie vermieden viele
PassagiereMenschenansamm-
lungen, sodass der Fährbetrei-
ber im vergangenen Jahr we-
sentlich mehr Gäste mit ihrem
Auto nach Norderney überge-
setzt hatte als sonst.
Und noch ein Punkt spielt

für den einen oder anderen si-
cherlich eine Rolle: Die kleinen
Schnellboote sind doppelt so
schnell unterwegs wie die gro-
ßen Fähren. Allerdings gelten
auch in den Fahrrinnen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen

– maximal 1º Knoten sind im
Wattenmeer erlaubt. Mit dem
neuen Inseltaxi ist Norderney
so allerdings in 20 bis 30 Mi-
nuten erreichbar, sagteMeyer.
Mit 199 Euro für eine einfa-

che Fahrt nach oder von Nor-
derney – unabhängig von der
Personenanzahl und dem Ge-
päck – ist das Ganze zwar nicht
ganz günstig. Da es sich aller-
dings um den Preis für das
Boot handelt, lässt sich dieser
Betrag auf bis zu sechs Perso-
nen verteilen. „Das ist ein fai-
rer Preis“, findet Jörg Schmidt
vom Töwerland-Express, der
das neue Angebot der Frisia
gelassen sieht. „Wir werden
eher das Problem haben, dass
wir künftig zu wenig Boote
statt zu viele haben werden,
denn Bedarf ist genug da“, ist
auch Schmidt von einer stei-
genden Nachfrage nach flexib-
len Fahrten überzeugt.
Die Reederei Norden-Frisia

bittet interessierte Fahrgäste
während des aktuellen Lock-
downs noch um Verständnis,
dass die gewünschte Abfahrt
des Taxis frühestens eine Stun-
de nach dem Anruf erfolgen
kann. Dafür ist es aber schon
jetzt möglich, auch andere
Fahrziele anzusteuern oder Ex-
press-Fracht mit dem neuen
Inseltaxi transportieren zu las-
sen – nach vorheriger Abspra-
che. Und noch ein wichtiger
Hinweis am Rand: Bei der Ab-
reise von Norderney muss der
Fahrgast auf dem Wassertaxi
die erfolgte Zahlung des Gäste-
beitrages nachweisen.

Sticht zum ersten Mal in See: das neue weiß-blaue Inseltaxi der Reederei Cassen-Tours, Tochtergesellschaft der Reederei Nor-
den-Frisia. FOTO: TEBBEN-WILLGRUBS

MitdemWassertaxi aufdie Insel
VERKEHR „Inselexpress 3“ auf Zuruf – Reederei Frisia reagiert damit auf Wettbewerb
Die Nachfrage nach
individuellen Fahrten
nimmt weiter zu.

„Der Linienverkehr
mit anderen Mitteln ist

gefragt“
FRED MEYER



Mal wieder auf den µWalenÇ reiten. Durch das niedrige Strandniveau sieht man derzeit die mit Sand gefüllten Áewebeschläuche wieder sehr gut, die ausse-
hen wie gestrandete Wale. Auch die abgebrochenen Dünenkanten geben ein markantes Bild ab. ¾aut N¾WKN besteht aber in beiden Fällen kein Árund zur
Sorge. Die machen sich Nedoch einige Norderneóer aufgrund der Zustände der Säcke, die teilweise zerrissen sind.
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Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte

Tel. 04941ì19222

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst 11º117
Sonnabend, 27. Feb., 8 Uhr
bis Sonntag, 28. Feb., 8 Uhr:
Dr.Wehner,Mühlenstraße 1,

Tel. 04932ì1013
Sonntag, 28. Feb., 8 Uhr bis
Montag, 1. März, 8 Uhr:
Dr.Huwe,Adolfsreihe 2,

Tel. 04932ì927083

ZahnärztlicherNotdienst (nicht
jedesWochenende), telefonisch
erfragenunter:
ZahnmedizinNorderney

Tel. 04932ì1313
Björn Carstens

Tel, 04932ì991077

Freitag, 26. Feb., 8 Uhr bis
Freitag, 5. März, 8 Uhr:

RathausApotheke,
Friedrichstraße 12,

Tel. 04932ì588

KrankenhausNorderney, Lippe-
straße 9–11, Tel. 04932ì805-0
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7

Tel. 04932ì92980und 110
Bundespolizei,

Tel. 0800ìº888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicherGewalt,

Tel. 04941ì973222
FrauenhausAurich,

Tel. 04941ìº2847
Frauenhaus Emden,

Tel. 04921ì43900
Elterntelefon,

Tel. 0800ì1110550�)
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. 0800ì1110333�)
Telefonseelsorge,

Tel. 0800ì1110111�)
Giftnotruf, Tel. 0551ì19240
Sperr-Notruf (Bank): Girocard
oder Kreditkarte 11º 11º
KfHKuratorium fürDialyse
undNierentransplantation e.V.,
Lippestraße 9-11,

Tel. 04932ì9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, Tel. 04932ì990935
Diakonie Pflegedienst, Hafen-
straße º, Tel. 04932ì927107

Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25

Tel. 04932ì2922
NicoleNeveling, Lippestr. 9-11,

Tel. 04932ì8039033

Dr. Karl-Ludwig undDr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,
Tel. 04932ì82218
�)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Schnelle Hilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

Der Weltladen im Martin-
Luther-Haus in der Kirch-
straße 11 hat bis auf Weite-
res wegen der behördlichen
Auflagen geschlossen.

Die Bibliothek ist geschlos-
sen, bietet ihren Nutzern al-
lerdings einen Abholservice
an: Telefonisch
(04932ì89129º) oder per E-
Mail (bibliothekEnorder-
ney.de) können Medien
vorbestellt und zur Abho-
lung bereitgelegt werden.
Eine Auswahl ist über den
Online-Katalog unter
https:ììbibliotheknorder-
ney.internetopac.de mög-
lich. Bis auf Weiteres hat die
Institution für Vorbestel-
lung, Abholung und Rück-
gabe von Medien montags
bis donnerstags von 10 bis
13 Uhr und freitags von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Abho-
lung und Rückgabe von
Medien erfolgen an der Tür
der Bibliothek.

Die Touristinformation im
Conversationshaus hat bis
auf Weiteres geschlossen.
Telefonisch ist sie vonMon-
tag bis Freitag, 10 bis 17 Uhr,
unter der Nummer
04932ì891900 oder per E-
Mail ncserviceEnorder-
ney.de zu erreichen. Per-
sönliche Gespräche können
vereinbart werden.

Das Rathaus öffnet für Be-
sucher, die vorher einen
Termin vereinbart haben.
Details und Ansprechpart-
ner sind unter www.stadt-
norderney.de zu finden.
Kontakt: Telefon 04932ì
9200 (Stadt) und 8910
(Staatsbad) oder E-Mail
stadtEnorderney.de oder
infoEnorderney.de.

Eine Klimatherapie findet
jeweils montags, mittwochs
und freitags um 13 Uhr
statt. Neueinsteiger können
sich täglich einweisen las-
sen. Anmeldung erforder-
lich bei Karin Rass, Telefon
04932ì 9911313. Treffpunkt
ist die Badehalle am West-
strand, die Kostenbeteili-
gung beträgt zehn Euro.

Öffnungszeiten

NORDERNEY/BD – Von der
Milchbar bis hinter die Mari-
enhöhe türmen sich seit Ta-
gen zentnerweise Schwertmu-
scheln. Sehr zur Freude der
Möwen, von denen am Mon-
tag gut 2000 durch National-
park-Rangerin Frauke Gerlach
gezählt wurden. An sich ein
Wunder, dass die Möwen
nach so viel Nahrungsange-
bot überhaupt noch abheben
können, wenn sich mal wie-
der ein Hund am Anblick der
Vögel am Strand erfreut und
Anlauf auf sie nimmt.

Tiere vertragen die Kälte
nicht gut
Eine Seltenheit ist die Ame-

rikanische Scheidenmuschel,
um die es sich vermutlich in
der Mehrzahl handelt, aller-
dings schon lange nicht mehr
und solch eine Schwemme
wiederholt sich in aller-
schönster Regelmäßigkeit auf
Norderney. Zuletzt 2018. Die
Tiere können Kälte nämlich
nicht besonders gut ab, verrät
die SchutzstationWattenmeer
und auch die Nationalpark-
verwaltung Wattenmeer. Na
ja, und weitere Experten.
Kommt dann noch eine fri-
sche Brise aus der passenden
Richtung hinzu, landet die De-
likatesse haufenweise am
Strand. Eine Leckerei ist sie
tatsächlich nicht nur für Mö-
wen oder andere tierische
Nutznießer. Für Menschen
gilt das ebenfalls. Nicht ver-
wunderlich also, dass am
Dienstag tatsächlich Mitbür-
ger mit Eimer loszogen, um in
der Brandung schneller als die
Möwen zu sein, ummöglichst
Frischware zu erlangen. Ob

das empfehlenswert ist, wis-
sen wir nicht. Im Mittelmeer-
raum kostet ein Kilogramm
immerhin 20 Euro.

Seit 1980 zu Millionen an
der Küste
Beim kommerziellen Fang

wird der Boden 40 Zentimeter
tief umgepflügt und ist daher
Naturschutzorganisationen
ein Dorn im Auge.
Bei der Schutzstation Wat-

tenmeer in Husum ist die
Schwertmuschel Tier des Mo-
nats November. Diplom-Bio-
loge Rainer Borcherding
schreibt über die Einwande-
rin: „Wer vor 1980 eine
Schwertmuschel an der Watt-
küste fand, konnte sich glück-
lich schätzen, denn nur ganz
vereinzelt gelangten Schalen
dieser exotisch geformten
Tiere aus der tieferen Nordsee
an unsere Strände. Und dann
lagen sie 1980 plötzlich zu
Millionen an der Küste. Seit je-
nem Jahr gehören Schwert-
muschelschalen zum norma-
len Anblick jedes Nordsee-

spülsaumes. Besonders am
Jahresende spülen Stürme oft
Massen dieser Muscheln an
die Küste.“

Im Ballastwasser über
den Atlantik angereist
„Nach anfänglichem Rät-

selraten stellte sich heraus,
dass die Muscheln einer Art
angehören, die in Nordame-
rika lebt. Um 1978 sind ihre
Larven vermutlich im Ballast-
wasser eines Schiffes über
den Atlantik verschleppt wor-
den und haben sich hier an-
gesiedelt. Die drei schon frü-
her heimischen Schwertmu-
schelarten leben immer noch
bei uns, doch sind ihre Scha-
len zwischen Millionen von
Amerikanischen Schwertmu-
scheln nicht mehr zu entde-
cken. Wer es trotzdem pro-
bieren möchte: der Abdruck
der Mantelbucht am Schalen-
ende (innen) ist bei ,unseren>
Arten rund, bei der ,Neuen>
eckig zugespitzt.“
Laut dem Biologen können

400 bis 1 500 Schwertmu-

scheln pro Ôuadratmeter in
feinsandigem Nordseegrund
in einer Wassertiefe von drei
bis 18 Meter leben. „Die Tiere
sitzen knapp unter der Bo-
denoberfläche und filtrieren
Wasser. Bei Gefahr ziehen sie
sich mit ihrem langen Grab-
fuß blitzschnell in tiefere Bo-
denschichten zurück. Der
Fuß erlaubt es ihnen sogar,
unter Wasser weit zu sprin-
gen. Auch im Watt kann man
diese temperamentvolle Art
mit etwas Glück finden. Sie
lebt meist nahe der Niedrig-
wasserkante und erfriert in
Eiswintern leicht.“ Nach der
Laichzeit im März kommt es
laut Borcherding oft zu Mas-
sensterben der Tiere. Ob es
sich dabei um Verausgabung
handelt, sei bislang noch
nicht geklärt. Die Muscheln
werden in hiesigen Gewäs-
sern fünf Jahre alt und 17
Zentimeter lang. In ihrer Hei-
mat an der Ostküste der USA
schaffen sie es laut dem Hu-
sumer sogar auf 25 Zentime-
ter Größe.

DelikatessenamStrand
NATUR Zentnerweise werden seit Tagen Schwertmuscheln angespült
2000 Möwen durch die
Nationalpark-Rangerin
gezählt.

Wer sich traut: zugreifen! Schwertmuscheln sind eine Delikatesse. FOTO: DIERCKS

NORDERNEY – Die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde
teilt mit, dass ab kommendem
Sonntag, 28. Februar, wieder
Gottesdienste stattfinden.

Wieder
Gottesdienst
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Strukturen wie aus einer anderen Welt. FOTOS: NOUN

Weiterhin ist schweres Gerät im Einsatz. Bei der nächsten Flut sind die Spuren Vergangenheit.

Erste Frühlingsboten im Kurpark.

Selbst Muscheln scheinen die herrliche Wärme zu genießen.Sonnige Reflexionen im Panoramafenster der Milchbar.

Die Sonne lockt zum Strandspaziergang.

Markierungspfahl für die Sandentnahme der Dünenarbeiten.

AAbb nnaacchh ddrraauußßeenn!!



Der erste Fußballer, dem eine Niere transplantiert wurde, war ...

a) W. Overath b) I. Klasnic c) U. Seeler d) B. Charlton
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„Doris, Du hast aber heute eine komische Frisur”, meint
ihr Freund Bertram.

„Das kommt daher, dassmein Frisör auf Selbstbedie-
nung umgestellt hat!”
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Silbenrätsel:
1. VERWENDUNG, 2. BRAVOU-
ROES, 3. SCHAEDLING, 4. WIR-
BELSTURM, 5. KONTROLLEUR,
6. BOXENSTOPP, 7. WUSCHEL-
KOPF, 8. MITARBEITER. –
Besoldungsgruppe.
Ennea:
EDELSTAHL.
Frage des Tages:
d) Aachen.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Siefühlensichzugroßen
Zielenangespornt.Nichtalles

klapptaufAnhieb.BeiübereiltenMaß-
nahmenkannetwasdanebengehen.
DahersolltenSievorsichtigundmit
Bedachthandeln!

STIER 21.04. - 20.05.

ZügelnSieIhreUngeduldund
IhrenDrangnachVerände-

rung!SchaffenSiejetztkeinzusätz-
lichesDurcheinander!EinMarsaspekt
machtSienervös,aberVenusrettet
sehrschöndieLage.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

IneinerHerzensangelegen-
heitwerdenSiesichnoch

längereZeitgeduldenmüssen.Die
Situationistnochnichtreiffürgewisse
Entscheidungen.BeruflicherhaltenSie
wertvolleTipps.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

JemandbeobachtetIhrTun
undLassenvielgenauer,als

Sieoffenbarahnen.Daskönntesich
bereitssehrbaldineineminteres-
santenVorschlagausdrücken.Dengilt
esdannzuprüfen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

HabenSiebittemehrVertrau-
enzumPartner;zuEifersucht

bestehtabsolutkeinAnlass.Beruflich
zerstreuensichdievonIhnenbefürch-
tetenSchwierigkeiten.EinenBrief
sofortöffnen!

KREBS 22.06. - 22.07.

MachenSiejemandemdeut-
lich,wasSievonbestimmten

Dingenhalten.Manchmalistessehr
wichtig,unmissverständlichfürKlar-
heitzusorgen.ZumBeispiel,damitSie
wiederRuhehaben.

WAAGE 24.09. - 23.10.

IhrVorhabenbasiertauf
Voraussetzungen,dieüber-

hauptnichtgesichertsind.Wennes
IhnennichtbinnenKurzemgelingt,
realistischzudenken,warteteine
EnttäuschungaufSie!

SKORPION 24.10. - 22.11.

IhreFinanzensolltenSie
derzeitgutimBlickhaben.

WartenSiemiteinerAusgabenoch,
wennSienichtganzsichersind,ob
Siesichdieseauchwirklichleisten
können.Zuerstüberlegen!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DieerhoffteÄnderungstellt
sichnichtein;ganzaugen-

scheinlichhabenSiesichzufrüh
gefreut.ImmerhinwissenSienun,wo
SiedenHebelansetzenmüssen,und
dasistschonetwas!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Jemandkönntesich,völlig
überraschendfürSie,heute

vonIhnenabwenden.DerPlatzan
IhrerSeitedürfteindiesemFallaber
nichtbesonderslangleerbleiben.Sie
sindsehrbeliebt!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Siefühlensichwunschlos
glücklich,unddasistja
auchverständlich.Dochdie

WünscheIhrerMitmenschensind
berechtigtundsolltenrascherfüllt
werden.TunSiedasIhrigedazu!

FISCHE 20.02. - 20.03.

FriedeherrschtinIhrerWelt,
seitdemjemandaufgehört

hat,sichständigundüberall in
allesundjedeseinzumischen.Somit
könnenSieauchendlichwiederPläne
schmieden.Ungestört!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben:BAHN - BOW - FAEHR - FANG - FEN -
GAR - GE - GU - IR - KAL - LAER - LING - LO - LOCH - RE
- REICH - SER - SICHT - STREI - TE - TEN - UM - VER - VOR
-WEG -WEG -WEI - ZU
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und zehnte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Diktatur nennen.

1. Partner

2. regelwidrig

3. Verkehrszeichen

4. von großer Menge

5. Kegelsportanlage

6. ein Gasthaus

7. BandfüralteRechengeräte

8. Optimismus

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

ENNEA
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Silbenrätsel:
1. BRAUNBAER, 2. ICHBEZOGEN,
3. DSCHUNGEL, 4. AUSRICHTEN,
5. REGENSCHIRM, 6. EUROPA-
CUP, 7. PAUSENLOS, 8. UEBERLE-
GUNG. – Burgschauspieler.
Ennea:
ANBRINGEN.
Frage des Tages:
b) 7.953,15 DM.
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NORDERNEY – Der Norder-
neyer Weltladen, der sich in
den Räumlichkeiten des Mar-
tin-Luther-Hauses in der
Kirchstraße 11 befindet, wurde
1985 in Zusammenarbeit mit
der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde der Insel
Norderney gegründet. In den
Kirchengemeinden wuchs da-
mals das Engagement, sich im
sogenannten „Konziliaren
Prozess“ für Gerechtigkeit,
Frieden und die Bewahrung
der Schöpfung einzusetzen.
Vordenker dieses Prozesses

war Dietrich Bonhoeffer
(evangelischer Theologe, von
Hitler zum Tode verurteilt),
der schon 1934 die Kirchen
aufrief, ein Konzil des Frie-
dens einzuberufen. 1983 auf
der Vollversammlung des
Ûkumenischen Rates der Kir-
chen (ÛRK) in Vancouver wur-
de diese Idee eines weltum-
spannenden Friedenskonzils
aufgegriffen. Gerechtigkeit,
Frieden und Bewahrung der
Schöpfung wurden als die
zentralen Problemfelder er-
kannt, in denen sich die Zu-
kunft unserer Erde entschei-
det. In dieser politischen Auf-
bruchsstimmung rückte auch
die Armut der DrittenWelt ins
öffentliche Bewusstsein. Vor
allem junge Menschen gingen
auf die Straßen und forderten
weltweite Gerechtigkeit.
Aufgrund der damaligen

Hungerkatastrophe in Êthio-
pien begleiteten 18 internatio-
nale Hilfsorganisationen eine
große weltweite Aktion zur
Sammlung von Spenden. Die-
ser „Tag für Afrika“ (13. Juli
1985) war der Gründungstag
des Norderneyer Weltladens.
Zusammen mit dem damali-
gen Pastor Gernot Wollö eröff-
nete eine kleine Gruppe eh-
renamtlicher Mitarbeiter den
Weltladen im alten Pfarrhaus,
Kirchstraße 13. Zuvor hatte je-
der etwa 200 D-Mark zur An-
schaffung von Regalen und
ersten Waren zur Verfügung
gestellt. Möglich wurde dies
durch Zusammenarbeit mit
der GEPA, dem bereits im Mai

1975 gegründeten Fair-Han-
delsunternehmen.
Mit der Eröffnung des Welt-

ladens wurden Hoffnungen
und Ziele verbunden:
É Schaffung von Arbeitsplät-

zen in der „drittenWelt“
É Bekämpfung von Flucht-

ursachen
É Bewusstmachung unge-

rechter Handelsstrukturen
É verlässliche Arbeitsverträ-

ge vor Ort
É Faire Preise für die Erzeu-

ger in den Partnerländern, da-
bei Deckung der Kosten des
Lebensunterhaltes, Schulbe-
such der Kinder und mög-
lichst Krankenversicherung
É keine Kinderarbeit
Natürlich dauerte es einige

Zeit, bis der Weltladen akzep-
tiert wurde. Die meisten Kun-
den waren zunächst Gäste. In-
zwischen hat der Weltladen

auch Stammkunden von der
Insel und wird von vielen
Norderneyern angenommen
und geschätzt. Seit Bestehen
hat sich das Warenangebot
stets erweitert und eine sehr
gute Ôualität wird angestrebt.
Seit Jahren ist der Weltladen
nun im Martin-Luther-Haus
untergebracht. In der An-
fangszeit ging es ausschließ-
lich darum, durch den Erlös
mehr Waren zu kaufen und
dadurch Arbeitsplätze in den
Partnerländern zu sichern. In-
zwischen unterstützt der
Weltladen vom Gewinn auch
Projekte in den Regionen, zu
denen Mitarbeitende persön-
liche Beziehungen haben und
das Geschehen vor Ort zum
Teil begleiten.
Zusammenfassend ist fest-

zustellen: Die Arbeit des Nor-
derneyer Weltladens ist ein

Engagement für Gerechtigkeit
im Sinne des Evangeliums.
Folgende Projekte wurden,

teilweise mehrmals, mit Zu-
wendungen zwischen 100
und 1000 Euro durch den Er-
lös des Weltladens gefördert:
8orderneD+ Gemeindepro-

jekt zugunsten benachteilig-
ter Jugendlicher.
©udan: Help-�ourself-Socie-

ty von Elizabeth Arek, Bil-
dungsarbeit für Frauen.
©hdsudan+ Education and

Peace Foundation (EPF) in der
Region Kadeba, Unterstüt-
zung der Arbeit des Geburts-
hauses in Kadeba.
¬ñDpten+ Social Center von

Boulak, „Sisters of St. Mary“ in
Beni Suef (Kampf gegen Mäd-
chenbeschneidung), Kairos
Müllstadt Mokattam (Bau ei-
ner Krankenstation), „Deaf
Unit“, (Schule für gehörlose

Kinder), Projekt der Anglika-
nischen Kirche in Kairo, „Ger-
manea“ (Deutsches Kranken-
haus in Assuan).
¬thiopien+ Waisenhaus für

Kinder mit Schule in Sebeta
bei Addis Abeba (Sozialarbeit
der Êthiopisch-Orthodoxen
Kirche durch die „Sisters of
St Mary“), Arbeit für sehen-
de, sehbehinderte und blin-
de Kinder in einem sozialen
Brennpunkt in Addis Abeba
(Deutsche Kirchenschule),
Êthiopisch-Orthodoxe Kir-
chenschule (Studium der li-
turgischen Sprache, Geez).
�sraelÏÏal`stina+ Bildungs-

arbeit in der Mädchenschule
ìInternat „Thalita Kumi“ in
Beth �ala, Caritas Babyhospi-
tal in Bethlehem, „Zelt der
Völker“ (Friedensprojekt bei
Bethlehem), israelisch-arabi-
sches Friedensdorf Newe Sha-

lomìWahat al Salam.
cordanien+ Bildungsarbeit

der „Theodor Schneller Schu-
le“ für Jungen und junge Er-
wachsene in Amman.
\ibanon+ Bildungsarbeit der

„Theodor Schneller Schule“
für Jungen und junge Erwach-
sene in der Beeka-Ebene.
©Drien+ Paul Sleiman, Da-

maskus (Finanzierung von
Prothesen für Kinder-Kriegs-
opfer).
�ñanda+ Über 30 Jahre ist

Elizabeth Arek und ihre Help
�ourself Society verlässliche
Projekt-Partnerin. Anschaf-
fung von Geräten für Gemü-
seanbau, Hilfe gegen den
Hunger durch Lebensmittel-
spenden, schulische Förde-
rung von Flüchtlingskindern
aus dem Südsudan im Flücht-
lingscamp in Kiryandongo
ìNorduganda.

EinEngagement fürdieGerechtigkeit
CHARITY Durch den Weltladen werden seit der Gründung zahllose Projekte unterstützt
Der „Tag für Afrika“ am
13. Juli 1985, der aufgrund
einer Hungerkatastrophe
in Äthiopien begangen
wurde, war Gründungstag.

Marlies Gottschalk zeigt das umfangreiche und unterschiedliche Angebot. FOTO: BOHDE

BALTRUM/NEßMERSIEL – Die
Reederei Baltrum-Linie hat
auch in diesem Jahr am Welt-
frauentag eine besondere Akti-
on geplant. Am 8. Ma«rz werden
alle weiblichen Reisenden auf
dem Schiff frei befo«rdert. Sie
können an diesem Tag einen
kostenfreien Ausflug nach Balt-
rummachen. Sofern das Beher-
bergungsverbot nicht mehr
gelten sollte, erhalten weibliche
Fahrgäste, die am 8. Ma«rz auf
die Insel fahren, eine komplett
kostenlose Ru«ckfahrkarte. Das
heißt, dass die Hinfahrt an die-
sem Tag kostenlos ist, ebenso
die Ru«ckfahrt, die an einem an-
deren Tag stattfindet.
Auch wenn für die Fahrt kei-

ne Kosten anfallen, ist es not-
wendig, an diesem Tag eine
Kontrollfahrkarte an einer der

Verkaufsstellen zu lo«sen
(Reederei-Bu«ro Neßmersiel,
Reedereibu«ro Baltrum, Bord-
kasse). Diese wird fu«r die Fahr-
kartenkontrolle beno«tigt. Ti-
ckets am Automaten ko«nnen
nicht kostenfrei erstellt werden,
auch die Onlinebuchung von
Fa«hrtickets ist von der Aktion
ausgeschlossen.

Frauen können
kostenlos fahren
WELTFRAUENTAG Reederei startet Aktion

Die Fahrt mit der Fähre ist am
Weltfrauentag für alle weibli-
chen Gäste kostenlos.

DIE „EUGEN“ IST BALD ZURÜCK

Für ein paar Tage in der Werft
liegt der Seenotrettungskreu-
zer „Eugen“, weil Arbeiten an
einem Propeller unterhalb der
Wasserlinie anstehen. Das
Boot soll in Kürze zurück
sein. Für Notfälle auf dem
Meer, der ureigensten Aufga-
be eines Seenotrettungskreu-
zers, stehen die Rettungsboo-
te „Otto Diersch“ (Norddeich)
und „Hans Dittmer“ (Juist) der
Deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffsbrüchiger
(DGzRS) parat. „Für Kranken-
transporte sind wir nicht zu-
ständig“, sagt DGzRS-Presse-
sprecher Christian Stipeldey.
Diese Aufgabe würde nur in
Notfällen übernommen, wenn
weder Hubschrauber landen
können noch ein Transport
per Fähre möglich sei.

FOTO: HERMAN IJSSELING
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Stellenmarkt

Nicht irgendein Job.
Mensch sein. Als Patient und Mitarbeiter beim Pionier in der Dialyseversorgung.

KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e. V.
Herr Dr. med. Detlev Gora-Mönks – Internist mit Schwerpunkt Nephrologie
KfH-Nierenzentrum im Krankenhaus Norderney, Lippestr. 9-11, 26548 Norderney
Telefon 04932 /9191200, E-Mail bewerbung.norderney@kfh-dialyse.de

Weitere Informationen und Online-Bewerbung: jobs.kfh.de

Ihre Aufgaben bei uns
Ihre Aufgaben umfassen unter anderem die Unterstützung des Leitenden Arztes und
der Pflegekräfte bei allen administrativen und organisatorischen Aufgaben sowie
computergestützte Datenpflege und IT-Organisation.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders willkommen.

Einsatzort
Norderney

Arbeitszeit
Vollzeit / Teilzeit

Eintrittsdatum
nach Vereinbarung

Verwaltungsangestellte oder
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Wir möchten Sie bitten Ihre medizinische
Maske schon bei Eintritt in den Salon zu tragen.

Wir freuen uns auf ein gesundesWiedersehen!

DIE HAARSCHNEYDER
NORDERNEY

Adolfsreihe 5  93 53 34

LIEBE NORDERNEYER,
LIEBE KUNDEN,

am Montag, dem 01. März 2021,
sind wir ab 8.00 Uhr wieder für Sie da!

Geschäftsanzeigen

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/991968-0

Fax: 04932/991968-5 · E-Mail: aboservice@skn.info

JETZT IM HANDEL

März 2021

Ostfriesland

VERBOTENE INSELN
ENTDECKUNGEN AN OSTFRIESLANDS KÜS

Ostfriesland

N
ÜS

Ostfriesland Verlag –SKN

N
ÜSTE

Holger Bloem
Fotografie:
Martin Stromann
Hardcover · 272 Seiten
Format 28,5 x 21,5 cm
ISBN 978-3-944-841-62-5
28,00 E

NEU

Die Vogelinsel Memmert gehört zur Schutzzone

Wattenmeer. Das heißt, die Insel darf nur mit A

um die scheuen Vögel nicht beim Brüten zu stören.

Doch nach der Brut- und Aufzuchtzeit zwischen Au

Nationalparkhaus Juist Schiffstouren zur Insel an. Da

ABENTEUER

Wann immer ich diesen Namen höre, schwingt

eine leise Melodie mit. Taucht aus dem Dunkel

plötzlich ein Bild auf: Wie oft haben wir im

Musikunterricht dem Klavierspiel unseres Lehrers

gelauscht, der gedankenverloren darin und in sich

selbst versank und häufig erst mit dem Pausen-

klingeln wieder auftauchte. „Robinson spielt gern

Klavier“. Unter diesem Titel widmete das Fern-

sehen ihm sogar 1964 ein filmisches Denkmal.

Denn bevor Gerhard Pundt in den Schuldienst

wechselte, lebte er von 1956 bis 1973 als Vogt

einsam und verlassen mit seiner Familie auf der

Vogel- und Naturschutzinsel Memmert, die in

Sichtweite der Nordseeinsel Juist im Nationalpark

Niedersächsisches Wattenmeer liegt.

Wie die Robinson-Crusoe-Insel Isla Más a

Tierra wurde auch Memmert durch die Literatur

Mit der „Wappen von Juist“ zu Besuch

auf Memmertsand: gigantische Vogel-

kolonien, leere Strände, bizarre Him-

melslandschaften. Die Weite von Watt

und Meer und der grenzenlose Horizont.

Endlose, atemberaubende Natur. Die

ältese Schreibweise für diesen Sand auf

einer holländischen Seekarte von 1586

ist „de Meem“, auf einer von 1720 heißt

er „Memer Sandt“ und auf einer Karte

von 1828 wird er als Memmert bezeich-

net. Memmert reiht sich nicht in die

Kette der Ostfriesischen Inseln, sondern

liegt außerhalb im Südwesten unterhalb

verläuft auch

Die Vogelinsel Memmert gehört zur Schutzzone1 des Nationalparks Niedersächsisches

Wattenmeer. Das heißt, die Insel darf nur mit Ausnahmegenehmigung betreten werden,

um die scheuen Vögel nicht beim Brüten zu stören. Nur ein Vogelwärter lebt auf der Insel.

Doch nach der Brut- und Aufzuchtzeit zwischen August, September und Oktober bietet das

Nationalparkhaus Juist Schiffstouren zur Insel an. Dann kann man die Schutzinsel erleben.

ABENTEUER MEMMERT

ann immer ich diesen Namen höre, schwingt

leise Melodie

MEMMERT ERLEBEN

129

Wie die

Tierra wurde auch Memmert durch

quasi über Nacht weltbekannt. Mit „Das„Das Rät-Rät-liegt außerhalb

von Juist. Der Strand verläuft auch

nicht, wie auf den anderen Inseln, von

Osten nach Westen, sondern von Norden

nach Süden.

129

31

128

30

Die Vogelschutzinsel Mellum liegt in Sichtweite zu Wangerooge,der östlichsten der sieben Ostfriesischen Inseln, in der Jademündung. 

GRÜNE INSEL

Kontrastreich und aufregend: Mellum. Die Vogelschutzinsel in der Jademündung, die letzte  echte Wildnis in Mitteleuropa: mal rau und bizarr, mal sanft und lieblich. Sie ist neben der benachbarten Insel Minsener Oog sowie Lütje Hörn und Memmert im Südwesten von Juist eine von drei unbewohnten Inseln im Na-tionalpark Niedersächsisches Wattenmeer, die alle strengen Naturschutzbedingungen unter-liegen. Ob Mellum zu den ostfriesischen Inseln zählt, ist umstritten, da die Insel östlich von Wangerooge und der Außenjade liegt. Nach der Abgrenzung durch das Bundesamt für Naturschutz gehört Mellum nicht mehr zu den ostfriesischen Inseln, sondern zu den Watten im Elbe-Weser-Dreieck.
Die Insel hat eine Südwest-Nordost-Aus-dehnung von etwa drei Kilometern. In Nord-west-Südost-Richtung erstreckt sich die Insel über rund 1,8 Kilometer. Sie besteht heute hauptsächlich aus Dünen und Salzwiesen. Durch Strömung und Wind ändert sich ihre 

Form ständig. Das Grünland mit der Salzwiese wächst und dehnt sich weiter aus. 
Richtig „entdeckt“ wurde Mellum kurz nach 1900. Landwirte erzählten dem Oldenburger Schulrektor Heinrich Schütte von einer neuenInsel im Hohe-Weg-Watt zwischen Jade undWeser gegenüber von Hooksiel. Aus einerSandbank war Grünland geworden. 1905machte sich Schütte mit seinen Kollegen Fockeund Sartorius auf, diese junge Insel zu erfor-schen. Sie fanden ein knapp sieben Hektarkleines Eiland, ein Paradies für Seeschwalbenund andere Wat- und Wasservögel.

Was die drei Wissenschaftler allerdings auchvorfanden, war krasse Zerstörung. Die Inselwar beliebtes Ausflugsziel von Entenjägern undEiersammlern, die bei ihren Gängen über dasEiland die Brutnester zertrampelten. Sartori-us, Focke und Schütte waren von Mellum sobegeistert, dass sie sich fortan um den Schutzdes Eilandes kümmerten und es der Wissen-schaft erschlossen. In Kooperation mit vielen

PORTOFREI BESTELLEN IM INTERNET*
WWW.SKN-VERLAG.DE
(* nur für Privat-Kunden)

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei
• SKN Druck und Verlag GmbH& Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
• SKN Kundenzentrum Norden | NeuerWeg 33 | 26506 Norden
• Verlagsgeschäftsstelle Norderney |Wilhelmstraße 2 | 26548 Norderney
E-Mail: buchshop@skn.info | Telefon: (04931) 925-227 | Fax: (04931) 925-360

Erhältlich in Ihr Buchhandlung oder direkt bei

Sie liegen abseits der Touristenpfade, die „Verbotenen
Inseln“ vor Ostfrieslands Küste im UNESCO-Weltnaturerbe
Wattenmeer: Mellum,  Minsner Oog oder Lüttje Hörn etwaWattenmeer: Mellum,  Minsner Oog oder Lüttje Hörn etwa
und vor allem Memmert mit der Kachelotplate sind weit ent-
fernt vom Festland, von Menschen, Flughäfen und Reisekata-
logen. Im Jahr 1888 betrat der Juister Lehrer Otto Leege erst-
mals Memmert. Danach bemühte er sich unablässig darum,
die Sandbank zu einer „Vogelfreistätte“ zu machen. Bereits
im Jahr 1906 war das Betreten Memmerts verboten. Die
Insel steht damit am Anfang einer Entwicklung, die 1986
zur Gründung des Nationalparks führte – und im Jahr 2009

schließlich zum UNESCO-Weltnaturerbe. Der Bildbandschließlich zum UNESCO-Weltnaturerbe. Der Bildbandschließlich zum UNESCO-Weltnaturerbe. Der Bildbandschließlich zum UNESCO-Weltnaturerbe. Der Bildband
„Verbotene Inseln – Entdeckungen an Ostfrieslands Küste“„Verbotene Inseln – Entdeckungen an Ostfrieslands Küste“
von Autor Holger Bloem, Chefredakteur des Ostfrieslandvon Autor Holger Bloem, Chefredakteur des Ostfriesland
Magazins, und Fotograf Martin Stromann, entführt die Leser
in eine andere Welt und zeigt das Wattenmeer aus unge-
wohnten Perspektiven, etwa aus der Luft und nimmt sie mit
auf eine Entdeckungsreise entlang der Nordseeküste, die
sie vielerorts selbst erleben können. Diese Eindrücke geben
Raum für Assoziationen. So entstanden im Flugzeug Wort-
schöpfungen wie „Ostfriesische Südsee“ für die karibisch
anmutenden Gegend rund um Memmert. Für „Lüttje Hörn,

östlich von Borkum, drängte sich aus der Luft der Name
Embryo-Insel“ auf. Auch den jungen Düneninseln Rottumer-
plaat (Niederlande) an der äußeren Emsmündung sowieplaat (Niederlande) an der äußeren Emsmündung sowie
Minsener Oog und Mellum an der Jademündung näherte
sich das Autorenduo zunächst aus der Luft und statteten
den Inseln anschließend einen Besuch per Schiff ab. Aber
auch Leuchttürme, die inmitten des Wattenmeers stehen,
wie etwa den Leuchtturm „Hohe Weg“ bei Mellum oder den
Leuchtturm „Arngast“ im Jadebusen, haben die Autoren
besucht. Geschichten über die Bewohner des Wattenmeeres
und untergegangene Inseln runden den Inhalt ab.

Geschäftsanzeigen

Wenn ich groß bin,
werde ich Engel

Wir helfen Kindern,
die nie erwachsen werden.

HospizkindBUNDESSTIFTUNG

www.bundesstiftung-hospizkind.de Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur
helfen Sie, das europäische Naturerbe für
kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

Tropica Verde e.V.
Siesmayerstraße 61

60323 Frankfurt am Main

TROPICA VERDE e.V.
www.tropica-verde.de

Infos unter 069-751550

Schützen
Sie Urwald!


